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diese von Dankerobe, das von der verstorbenen Anne
Gerdruth Schreibers Rel. von Heyerode, errich

tete, und bei hiesigem Iustitz-Amt hinterlegte Testa
ment, eröffnet und bekannt gemacht werden. ES
werden daher hiermit Alle und Jede, welche hier

bei interessirt zu seyn glauben, vorgeladen, besag
ten Tages auf dem Rathhaus dahier zu erscheinen,
und der Eröffnung und Publication drS fraglichen

Testaments beizuwohnen.
Spangevberg, am 1. April 1821.

Kurf. Hess. Iustitz-Amt daselbst. W i l kr n s.
In sidem Lometsch, Amtö-Secretarius.

17. Präclusiv - Bescheid. — Alle und Jede,

welche in Gemäßheit der Ebictal- Citation vom

14. Februar dieses Jahres sich mit ihren etwaigen
Ansprüchen au der, von weilend Hans Heinrich
Kürlemann zu Benterode, über ein, von dem wei»

- land hiesigen Bürger Johann Daniel Hagemann,
hergeliehenes und durch Cefsion an das Aerarium
der hiesigen reformirten Kirche gekommenes Capi
tal von loo Rthlr. in Pistolen zu Z Rthlr., unterm

16. April 1765 vor hiesigem Amte ausgestellten und
verlornen Schuldverschreibung, bisher nicht gemel
det haben, werden damit angedrohetermaßen nun-

mehro ausgeschlossen und zum beständigen Still
schweigen verwiesen, gestalten bann zugleich die
gedachte Schuldverschreibung mortificirt und somit
für nichtig erklärt worben ist.

vecretum Münden, am 18. März 1821.

König!. Großbrit. Hannoversches Amt.
r8. So eben ist erschienen und gratis zu haben (in

Cassel und Marburg bei Krieger): Varnhagen, C.,
einige Worte über mein Privat-Erziehungs-Jnsti-
tut für Knaben, zu Arolsen im Fürstruth. Waldeck.
Arolsen in Commission bei A. Speyer.

19. Die Witwe Carl in Wehlheiden will ihr Brau-
nnd Brennbaus, auf den Abbruch, aus freier
Hand verkaufen. Kaufliebhaber belieben sich des-
falls bei ihr zu melden.

so. Meinen geehrten Gönnern und Freunden mache
ich hiermit bekannt, daß die Bade-Anstalt, in der
Unterneustadt Nr.no», seit den 14. April ihren
Anfang genommen. Unterzeichneter Pächter ditt-.r
diesen Sommer um zahlreichen Zuspruch, wo auch
für reelle und prompte Bedienung gesorgt werden
soll. C. Sachse,

sr. Ich warne hierdurch Jedermann, etwas auf mei
nen Namen zu borgen, indem ich auf keinen Fall

nicht die geringste Zahlung leisten werde.
Gott lieb Weber, Glasermeister,

sc. DaS ehemals bekannte Englische Mehl, ist nun
wieder sehr billig und ächt zu haben, beim Kauf
mann Georg Schneider, hinter dem Altstädter
Rathhause Nr. 798.

LA. Nachdem der Erbbeständer, Müller Johann Hen
rich Fraatz zu Batterode pro prodixo erwiesener
maßen erklärt, und ihm in der Person des Acker

manns Henrich Stietz ju«. ein Curator beigeordnet

worben ist; so wirb Jedermann gewarnt, sich mit
dem Müller Johann Henrich Fraatz in einen Con-
tract einzulassen, oder rtwarge Forderungen an
denselben, ohne Zuziehung seines curatoris, zu
bezahlen, widrigenfalls jeder eingegangene Cvntract,
ohne Zuziehung des Curators, für unverbindlich,
und jede an den Fraatz, ohne Beistimmung seines
Curators. geleistete Zahlung für nicht geschehen
betrachtet werden soll.

Mendorf an der Werra, am 9. April 1321.

Kurf. Hess. Iustitz-Amt. Eichender-.
In fidem cop. Rembe.

24. Am 15. März d. I. wurde am Ufer der Niest
unweit Sandershausen, unter der Mühle des dasi-
gen Müllers Koch, ungefähr 20 Schritte von der

Fulda, ein Kind, welches eben geboren war und
gelebt batte, gefunden. Diejenigen, welche hiervon
etwa Wissenschaft haben, oder sonstige Nachrichten
ertheilen können, werben hierdurch zu der unge
säumten Angabe aufgefordert.

Waldau, den is. April 1821.

Kurf. Hess. Amt daselbst. Schmitten.

Fortsetzung des Verzeichniffe-

ber in Judicial- und Appellations-Sachen von Kur

fürstlicher Regierung erteilten Erkenntnisse.

Remissorialen.

Nom 10, April:

KramerS Ebefr. g. Hoffrlds Ehesr. u. Cons., w.
Herausgabe drS großvät. Vermögens, reform.

Paß./ z. S. Lrck g. Wißmeier u. Ehesr., «.For

derung, abgeschl.
v. Efchwegr, z. S. Brethauer g. Deckmann, w.

Schuld, reformirt.
Dir Vorsteh, des Kirchenkastens zu Grebendorf g.

HeuckerotbsWwe. 2, Conf., w. Schuld, abgrfchl.
Margraf g. Mardorf, w. eines Fußwegs, abgrfchl.
Lanbgrebesche Erbrn g. Machmar, w. angebl. For

derung, reformirt.

Vom 14. April:
Müller g. Frieds Witwe, w. Schuld, reformirt.
Die Gemde. Sorge g. Heinz u. Cons., abgrfchl.
Vorsteh. des Kircheokastens zu Vollmaishausen g.

Sinnings Witwe, w. unständigen Fruchtzinses,
reformirt.

Kellnersche Erben g. Oppenheim, w. Schuld, mit
Verordnung abgrfchl.

KüllmerS Ehefr. g. Eberhard u. Chefr., w. Erb
schaftsforderung , reform.

Kempf g. Falks Witwe, w. angebl. Forderung,
abgeschl.

Frank g. Grätz m Conf., mit Verordn, abgrfchl.
Syndic. d, Unive»süat Marburg g. Schanz, w.

Refus, des genossenen Stipendiums, reform.


